
Calwer WochenblaLL.
Amts - und JuteLLLgeuzbLatt für Heu Bezirk.

Nro . 43. Mittwoch 19> Juni 1650.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Auswanderung ) .

Christian Friedrich Müller , Bäcker
von Neubulach ist nach Erfüllung der
ihm verfassungsmäßig obliegenden Ver¬
bindlichkeiten nach Amerika ausgcwan-
dert , was hiemir zur öffentlichen Keunt-
niß gebracht wird.

De » 17 . Zum 1850.
K . Obcramt.

Fr 0 m m.

Revier Stammheim.
Dienstag den 25 . d. M.

Morgens 9 Uhr
wird der Mühlsteinbruch im Staatswald
Gaisburg ( auf Gültlinger Markung)
an Ort und Stelle  wieder auf
6 Jahre an den Meistbietenden verlie¬
hen , wozu die Liebhaber eingeladcn
werden.

Den 17 . Juni 1850.
K . Revicrförstcr,

Wild.

Calw.
(Verbot des Schießens.

Das schon öfters erneuerte Verbot
des Schießens wird immer noch so
auffallend übertreten , daß man sich
veranlaßt sehen wird , gegen die Erce-
dcnten nun die ganze Strenge des Ge-
sezcS in Anwendung zu bringen , um
so mehr , als das Publikum sich mit
Recht über den Unfug beschwert , wo¬
durch nicht nur Unglück für die Fuhr¬
werke zu befürchten ist , sondern auch
die Kranken auf eine unverantwortliche
Weise in die größte Lebensgefahr ge¬
bracht werden.

Wenn das Gesez daS Schießen
1) innerhalb der Orte und in der

Nahe derselben
2 ) auf Staats - und Nachbarschafts-

straßcn und in der Nähe dersel¬
ben und

3) an Soun - und Festtagen wäh¬
rend des Gottesdienstes

bei Strafe verbietet , >o versteht sich von
selbst, daß die Bestimmung auf sämml-
liche Bergabhüuge in der Nähe der
Stadt Anwendung findet , da bei dem
Wiederhall , welchen selbst ganz in der
Höhe abgefcuerte Schüße >n dem en¬
gen und langen Thal erzeugen , dieselbe
die Wirkung haben , als ov sie in der
unmittelbarsten Nähe Des Ons erfolgt
wären , und weil ebendeßhalb daS Schie¬
ßen dort gleiche Gefahr für Fuhrwerke
und Belästigung Kranker veranlaßt,
wie wenn anderwärts in der unmittel¬
baren Nähe der Orte geschossen wird.
Abgesehen hievon ist aber das Schießen
bei Hochzeiten und Taufen durch be¬
sondere Lorschrist verboten , weil dieß
gewöhnlich in einem Maaße und Um¬
fang staltfindet , wodurch besondere Be¬
lästigung für das Publikum entsteht.

Dazu kommt noch, daß das Herum-
schweisen in Feldern und Waldungen
mit Fenergewehren den zur Jagd rächt
Berechtigten ganz untersagt ist , aus
welchem Grund allein schon Strafe
verhängt werden kann , wenn auch kein
weiteres Vergehen damit konkurirt.

Den 17 . Juni 1850.
Stadtschnldheißcnamt.

S chu l d t.

Calw.
Dem Verein zur Unterstüzung für

die wandernden Haudwerksgehilfcn sind
ferner nachstehende Gewerbe beigetre-

, ten, deren Gesellen folgende Unterst»- >

zungen erhallen:
über Mittag , über Nacht«

18 kr.,
18 kr.,
12 kr.,
24 kr.,
15 kr.,
26 kr.,
18 kr.,
15 kr.,
12 kr.,
22 kr.,
12 kr.,
12 kr.,
12 kr.,
12 kr.,
12 kr.,
10 kr.

Nicht angeschlossen haben sich dieZünfte der
Wagner , Sailer , Färber , Kam¬
macher und Kaufleute,'

welche , solange sie dem Verein nicht
beitreten , auch keine Unterstüzung aus
der Vercinskasse erhalten . >

Im Interesse der Sache und zu Er¬
reichung des Zwecks bitte ich nun . alle
Einwohner , unnachsichtkich alle betteln¬
den Handwerköbursche abzuwcisen , was
wohl jeder um so mehr mit seinem Ge¬
wissen wird vereinigen können , als die
Handwerks -Gesellen in Nothfällen
eine größere als füllte Unterstüzung
aus der Vereinskaffe erhalten . Die Bei¬
träge werden nun eingezogen werden,
bei welcher Gelegenheit zugleich die
früheren Listen einer Revision werden
unterworfen werden.

Den 17 . Juni 1850.
Stadtschuldheißenamt.

Schuldt.

Calw.
Wegen Bettelns wurden je mit 36

Feileuhauer 16 kr.,
Kupferschmied 10 kr,
Nadler 22 kr.,
Saisensieder 13 kr.,
Kaminfeger 24-kr.,
Uhrmacher 16 kr.,
Bierbrauer 12 kr. ,
Müller 10 kr.,
Schilvwirthe 20 kr.,
Schleifer 10 kr.,
Zirkelschmied 10 kr.,
Bürstenbinder 10 kr.,
Sattler u . Sekler 10 kr.,
Schmied 10 kr.,
Nagelschmied 8 kr.,
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Stund Arrest bestraft:
1) Friedrich -- StUmleö Wittwe von

Wildberg,
2 ) Engelberthc Haug von Simmoz-

heim,
3 ) Christiane Geiger von Liebenzell,
4 ) Anna Marie Roller von Ted

nach,
5 ) I . G . Visel von Holzbronn 16

Jahre alt,
6 ) Michael Weber daselbst Jahre

alt,
7) Gottfried Lachenmaier im hiesigen

Armenhaus,
wegen unerlaubten Hausirens:

8 ) Friedrich Schnaible von Emberg,
dem K . Oberamt wurden als gewerbs¬
mäßige Bettler zur Bestrafung überge¬
ben :

9 ) Jakob Bröhm v . Bieselsberg,
10 ) Luise Schilling , ehemalige Bö - !

tin von Altburg,
zur kirchcnkonventlichcn Abrügung:

11 ) Jakob Rentschler v . Altbulach,
13 Jahre alt.

Den 17 . Juni 1850.
Stadtschiildheißcnauit.

Schuldt.

Calw.
Auf erhaltene Anzeige , daß in ei¬

nigen Biergärten an den Sonntagen
während der Nachmittag -GotteSdienstc
gekegelt werde , sieht man sich zu der
Bekanntmachung veranlaßt , daß dieß
nach den bestehenden Gesezen verboten
ist , und daß die Dawiberhandelnden
Strafe zu erwarten haben . Das Ke-
geln ist gesezlich nur nach den Got¬
tesdiensten gestattet.

Den 17 . Juni 1850.
Stadtscbulvheißcnamt.

Schnldt.

T e i n a ch.
tzDem hiesigen Bürger und Tag¬

löhner Johannes Mienhardt , wird im
Crckutionswcge zum Verkauf ausge-
se; t:

rr) Die Hälfte an einer zweiftockig-
ten Behausung im untern Thal,
Brandversicherungsanschlag 300 fl.
Gemeinderäthlicher Anschlag 2VOfl

b) 2Vrtl.  Akcr hinter dem Haus,
Gemeinderäthlicher Anschlag löOfl.

Der Verkausstag ist auf
Mittwoch den 17 . Juli d . I . j

Vormittags 8 Uhr
festgesezt , wozu die Liebhaber ungela¬
den werden.

Den 14 . Juni 1859.
Schuldheißenamt.

A .V . Kost.

T e i n a ch.
Aus der Gantmasse des verstorbe¬

nen alt Michael Lötterle , Mezgcrs all-
hrer kommt am

Mittwoch den 17 . Juli d. I.
Nackmittags 1 Uhr

auf hiesigem RathhauS zum Aufstrcichs-
Verkaus:

'jz an einer großen zweistockgten
Behausung hinterm Schlösse , und
zwar den untern Theil mit Schlacht¬
haus , Mezig und einem gewölb¬
ten Keller versehen neben Daniel
Sckroth und der Herrschaft . Brand-
versicherungSanscklag 1000 st. Gc-
meinderäthlicher Anschlag 500fl . ;

Zavelsteiner Markung:
Baufcld:

2 Vrtl . am Teinacher Berg neben
sturg Michael Lötterle und dem
Gemeinbewald . Anschlag 80 fl;
Sommenhardter Markung:

2 Vrtl . am Sommenhardter Berg,
^ neben Fried . Rerer und Johann

Adam Pfrommer . Anschlag 90 ft. ;
1 Mrg . ungefähr theilS Baufeld

theilö öde am Sommenhardter
Berg , neben dem Sommenhardter
Gemeindewald und Joh . Michael
Schwämmle , Bäcker . Anschlag
25 fl. ;

Liebhaber , auswärtige mit Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen , werden auf
gedachten Tag und Stunde ungeladen.

Den 14 . Juni 1850.
Sckuldhcißenamt.

A .V . Kost.

Hirsau.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Einem K . oberamtsgerichtlichen Er-
kenntniß vom 7 , d . M . zu Folge wird
am

Montag den 22 . Juli d . I.
Vormittags 9 Uhr

die Liegenschaft des verstorbenen Bier¬
brauer Schule auf hiesigem Rathhaus
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Dieselbe besteht in:
Einer zweistockigten Behausung mit

Branntweinbrennerei und nur noch
weniger Bierbrauerei -Einrichtung
nebst angebauten Viehstall und
Heuboden;

Einem gewölbten Bierkeller unter ei¬
ner Straße , vom Hause entfernt;

Ungefähr ' /? Vrtl Hofraithe und
Garten beim Haus . Zusammen
angeschlagen zu 830 fl. ;

wozu die Liebhaber , auswärtige mit
den nöthige » VermögenSzeugnisscn ver¬
sehen , Ungeladen werden . Gute Bür¬
gen sind mitzubringen.

Den 15 . Juni 1850.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Ke ppler.

Hirsau.
(Fahrniß -Verkauf ) .

Aus der Ganntmasse deS weiland
Bierbrauer Schicke wird am

Dienstag den 25 . d . M.
Nachmittags 1 Uhr

in des SckickeS Behausung gegen baare
Zahlung im öffentlichen Ausstreich zum
Verkauf gebracht werden:

Mannökleider , Küchengeschirr,
Schreinwerk , Faß - und Band¬
geschirr , allerlei Hausrath und
ungefähr 10 Jmi Most.

-wozu hicmit die Liebhaber Ungeladen
werden.

Ten 15 . Juni 1850.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Keppler.

H o r n b e r g.
(WaldVerkauf ) .

Der in Nro . 40 d . Dl . beschriebene
Waldvcrkauf des Johannes Küblers
Erben dahier hat die Genehmigung nicht
erhalten deßhalb am

Dienstag den 25 . d . M-
MitlagS 12 Uhr

ein zweiter und letzter Vcrkaussversnch
auf hiesigem Ralhhause vorgenomme»
wird , wozu man die Liebhaber mit
dem Bemerken einladet , daß weil die
Erben abgctheilt sind, statt 37 nur 20
Morgen verkauft werden ; um die Be¬
kanntmachung werden die Ortövorste-
her ersucht.

Den 15 . Juni 1850.
Schuldheiß Kübler.
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Calw.
(Anordnung einer Cnratcl ) .

Der Adlerwirth Johann Georg
Stoll  von Oberkollwangen hat auf
die fernere Verwaltung seines Vermö¬
gens verzichtet , und cö wurde ihm in
der Person des Johannes H a m m a n n
von da in der Art ein Curator bestellt,
daß er ohne Zustimmung dieses durch¬
aus keine rechtsgültige Verfügung mehr
treffen kann ; was hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Den 13 . Juni 1650.
K . OberamtSgcricht.

Ebcnsperger.

OberamtSgcricht C a lw.
(Glänbigeraufrus ).

In nachgenannten Gantsachcn wird
die Schuldenliqnidatioii zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung « ans die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hiemit auf , ihre Ansprüche
gehörig .inzumelden.
Wilhelm Adolf Delkeökamp in Calw,

Freitag den 12 . Juli d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Calw.
Jakob Friedrich Kühler , Speisewirth
in Nenbulach , und dessen Ehefrau Eli-

sabcthe gcb Haarer,
Dienstag den 16 . Juli d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Neubulach.

ch alt Johann Michael Lotterie , gcwe
sener Mczger in Teinach , und dessen
Wittwe , Christine , gcb . Burghardt,

Freitag den 19 . Juli d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Teinach.
Reginc Dorothee , geb . Frech , Jo-

Si m m oz h e i m.
(Glänbigcrausrus ) .

Um die VerlasscnschastsTheilung des
h Andreas Mohr und ch Johann Georg
Maier von hier mit Sicherheit erledi¬

gen zu können , werden Alle Diejeni¬
gen , welche an dieselben aus irgend
einem Grunde Forderungen zu machen
haben , hiemit ausgefordert , innerhalb
der Frist von 20 Tagen ihre Ansprüche
bei der Theilungsbchörde geltend zu
macken , widrigenfalls sie die aus der
Unterlassung entspringenden Nachtheile
sich selbst zuzuschreiben hätten.

Den 8 . Juni 1850.
Theilungsbchörde.
v !t . Amtsnotar

Re in mann.
Calw.

(Hausverkaus ) .
Aus der Gantmasse des Wilhelm

Kaag , Küfers hier , kommt am ^"
Dienstag den 25 . Juni d . I.

Nachmittags 1 Uhr

^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ ^

C a l w.

Geschäfts -Eröffnung
und Empfehlung.

Einem verehrten hiesigen und
auswärtigen Publikum macke -A
ich hiemit die ergebenste Anzei - ^

.. ge , daß ick das bisher unter
der Firma G . F . Buttersack be¬
triebene Spezereigefchäft
käuflich an mich gebracht und
solckes bereits eröffnet habe.

Es wird stets meine Aufga¬
be sein, mich durch gute Waa-
re, billige und prompte Bedie¬
nung des Zutrauens meiner „
verehrlicken Abnehmer würdig
zu erweisen und bitte deßhalb "
um geneigten Zuspruck.

Außer sämmtlich zum
SPezereifach  gehörenden Ar¬
tikeln empfehle ich insbeson¬

dre

. . . e . ^ . . . ^
. . dere meine Rauck - und Scknupf

auf hiesigem RathhauS in öffentlichen -ü- tabake , sowie mein Zigarrenla-
Aufstreich : ^ ger.

Eine cinstockigte Behausung mit Den 17 . Jnni 1850.

angebauter Brennerei ( ohne den
darunter befindlichen Keller)

Ein vom Höschen aus angebrachter

Hann Michael Stoll 'ö Wittwe in
Calw,

Montag den 22 . Juli d . I
Vormittags 8 Uhr

zu Calw.
ck Christian Ernst Schüle , gewesener

Bierbrauer in Hirsau,
Dienstag den 30 . Juli d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Hirsau.

Den 12 . Juni 1850.
K . Oberamtsgericht.

Ebcnsperger.

Keller unter dem Gärtcken von
3 -2 Rth . neben dein HanS im
Hengstätker -Gäßchcn . Anschlag
1200 fl.

Den 22 . Mai 1850.
Gemeinderath.

Carl Fr . Faiöt.

^^ ,1̂ ^ ^

Außeramtliche Gegenstände.

Am

Neuenbürg.
(MissionSsest.

Montag den 2ä -. dieß
als am Johanni -Feiertage

feiert der Missionsverein zu Neuenbürg
sein 2 . Jahrcsfest in der Stadtkirche
daselbst.

Der Gottesdienst beginnt gleich nach
12 Uhr Mittags.

Alle Freunde der Mission werden
zu zahlreichem Besuch hiemit freund-
lichst eingeladen.

Calw.
TurnVersamnrlung

Morgen Abend 8 Uhr.

A l t b u r g.
Unterzeichneter hat im Weckenhardt

im Holzschlag Blendberg eine schöne
Werkbucke von 100 Kubich und 24>

lang , zu verkaufen . .
Hirschwirth Lorch er.

Calw.
Nächsten Samstag Nachmittag um

1 Uhr weiden bei Bierbrauer Di et sch
2 in gutem Zustand befindliche Pferde
im Aufstreich verkauft.

Hirsau.
Heu und OehmtGras verkauft vcn

ca . "7 Vrtl.
I . D . Schnauffer,  sen.

Calw.
Das Heu und das erste Oehmd-

gras verkauft
alt Kübler Vollmer.

Calw.
(Kostgänger -Gesuck ) .

Es werden einige Kostgänger nebst
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Schlafstelle gesucht, wo ? sagt die Re¬
daktion.

Calw.
Cs ist fortwährend gut abgcsottener

Schinken zu haben bei
Mczger Wcik.

det Mittags 1 Uhr bei der Herrschaft¬
brücke statt , wozu KausSliebhaber ein-
gelavcn werden.

Schuldhciß Dittns,
von Sommcnhardt.

GGGGOGKGOKGGGGO
Calw.

Ucber die am Sonntag den 9 . d. M
bei Kübler verhandelte Frage wird auf
den Wunsch Vieler weitere Besprechung
stattfinden morgen Mend bei Frau
Buhler in der Badgasse.

H os W a l d c k.
(Heu - und Oehmdgras -Vcrkauf) .
Am

Montag den 24 . d. M.
wird mit einer Anzahl Brühl und Lang-
wiesen der Ertrag des Heu und Oehmd-
grascö auf dem Halm ein Verkaufs-
Versuch. gegen baarc Bezahlung ge¬
macht werden, die Zusammenkunft sin-

G G
G K e n t h e i m. G
G Nächsten Sonntag ist musika- G>
G lische Unterhaltung bei mir , G
G wozu ich höflichst einlade.! G
<H Mi f sie z. Anker. G
G G
VGGGKGGOGGOGOGG

Calw.
Unterzeichneter verkauft das Hcu-

und OehmdgraS von 1 Morgen und
wieder 2 ^ Viertel im Kapellenberg.

Jakob Haydt.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-

Calw , dm 15. Juni 1650.

gcnbrezeln zu haben bei
Beck Schechinger.
Beck Maier.

Cal  w.
Gute Cssigheffe ist zu haben bei

Blaich,  Karlsruherbott.
C a l w.

Es wird ein Cchuhmacherlebrling
gesucht, von wem ? sagt die Redaktion.

Calw.

Unterzeichneter macht die ergebenste
Anzeige, daß er seine Profession nun
für sich augesangen hat und bittet da¬
her um geneigten Zuspruch unter Zu¬
sicherung billiger und guter Waare.

Karl Rehm,  Schuhmacher,
im Haggäßle.

Redakteur: Mustav Rio in ins.
Druck und iperlaq der Nk' inius'schcu Buck-

drueterei in (5alw.

F r u ch t p r e i s e.
Weitere Notizen.

p . Scheffel Kernen Dinkel Haber

Kernen , alter . — fl.—kr.— fl —kr.— fl.—kr. C) C? 6)
— neuer . 9st.48kr. 9fl .34kr . 9fl . 12kr. oos- zug- _^

Dinkel , alter . — fl. —kr.— fl.— kr.— fl.— kr. "d
— neuer . 4fl. 12kr . 4fl . 5kr. 4fl .— kr.

Haber , alter . — fl.—kr.—fl.—kr.— fl.— kr.
— neuer . 4fl .24kr . 4fl . 16kr. 4fl .12kr. fl. kr. st. kr. st. kr.

9 9 ^8 20 4 12 2 4 24
p. Stmri 48 9 42 32 4 6 20 4 18

Roggen —fl.52kr .—fl.50kr. 20 9 40 30 4 — 6 4 16
Gerste — fl.SOkr.—fi.47kr. 6 9 38 — — — 20 4 15
Bohnen — fl.52kr .— fl.47kr. 76 9 36 — — 7 4 12
Wicken — fl-36kr .— fl.— kr. 18 9 33 — — — '— -— --
Linsen Ist — kr.— fl.— kr. 8 9 32 '— — — — — —
Erbsen 1fl. 12kr . Ifl .—kr. 49 9 30 — — — — — —-

22 9 24 — — — — — —
Aufgestellt waren: 16 9 12 — — — — — —

34. ScheffelKernen 2 ScheffeiDinkel 7 ScheffelHaber — — — — — — — — —
Eingeführt wurden: — — — — — — — —

L77ScheffelKernen 80ScheffelDinkel 66ScheffelHaber — — — — — - ^ — — —
Ausgestellt blieben: — — — — — — —

33 ScheffelKernen — ScheffeiDinkel 18ScheffelHaber — — — — -I — —

Brodtare:  4 Pfund Kernenbrod 8 kr. 4 Pf . schwarzes Brod 6 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 10 Loth.
Fleischtare:  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Knhfleisch — kr. Kalbfleisch 6 kr. Hammel¬

fleisch 5 kk. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dto. abgezogen 7 kr.
Stadtschnldheißenamt. Schuldt.
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